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Nachlese zur 
 
EINLADUNG zur Buchpräsentation im Stadtparkcafé Fürth 
am SAMSTAG, dem 26.JUNI 2010 um 10:30 UHR  
 
Die Herausgeberin des Garten-Verführer in Mittelfranken, die DGGL, Landesverband Bayern-
Nord, lud bei schönstem Sonnenschein die Mitglieder der Gesellschaft, die Gartenbesitzer und 
Gartenverantwortlichen der insgesamt 76 beschriebenen Gartenanlagen, zu Sektempfang und 
Präsentation des druckfrischen Garten-Reiseführers. 
 
Frau Ulrike Jochum vom arsvivendi Verlag, Cadolzburg, überbrachte das Grußwort des Verlages 
und freute sich über den schönen Garten-Verführer, der in der Reihe der regionalen 
AusflugsVerführer des Verlages ein „Schmankerl“ für Liebhaber schöner Gärten darstellt.  
Auf den Leser dieses Freizeitführers warten bekannte und noch unentdeckte Juwelen der 
Gartenkunst in Mittelfranken, die unbedingt einen Besuch lohnen. 
Ob Schlossgarten, Stadtpark oder Bauerngarten, ob naturnah und verwildert oder akkurat gepflegt: 
In diesen grünen Oasen wird deutlich, dass die Gartengestaltung eine Kunstform ist. …“ 
 
Jochen Martz, Landschaftsarchitekt, Gartenhistoriker und erster Vorsitzender der Gesellschaft, 
stellte den Landesverband und seine Mitautorinnen Felicia Laue, Maria Theresia von Zerboni und 
Ursula Grebe, die die liebevollen Detailzeichnungen anfertigte, vor. 
 

                    Hofstelle Mandlesmühle, Pleinfeld  gez. U. Grebe 
 
 
In einem Zeitraum von über einem Jahr wurden in akribischer Kleinarbeit und intensiver Suche eine 
große Anzahl privater und öffentlicher Gärten in allen mittelfränkischen Landkreisen und kreisfreien 
Städten besichtigt und begutachtet. Natürlich konnte nur eine Auswahl aus der Vielfalt getroffen 
werden und diese ist keinesfalls erschöpfend.  
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In einer PowerPoint-Präsentation ging Felicia Laue, Dipl. Ing. Landespflege, auf die Darstellung 
des Naturraumes, die Auswahlkriterien und die vielfältigen Gartentypen ein.  
Die Reichhaltigkeit und Schönheit der Anlagen in Mittelfranken waren selbst für die fachlich 
versierten Autoren beeindruckend und außerordentlich lehrreich. Die Begegnung mit den Besitzern 
eine Freude und durch die gemeinsame Passion ein persönlicher Gewinn. 
 
Beispielhaft wurden Bilder zu den folgenden Kategorien gezeigt.  
Gemüsebau auf dem Acker, Bauerngärten, historische Bauernhöfe und Hofstellen, Mühlen und 
Hammer, Gartenanlagen vor der mittelalterlichen Stadt, Herren- und Patriziersitze, Burggärten, 
Schloss- und Landschaftsparke, Stadtparke, Kräuter-, Apotheker-, Medizinalgärten, 
Therapiegärten, Pflanzensammlungen, Botanische Gärten, Lehr- und Schulgärten, Künstler- und 
Skulpturengärten, Nutz- und Wohngärten, besonders gestaltete Ziergärten, Naturnahe Gärten und 
Gartenschauen.  
 
Bei einer Erfrischung mit Sekt und Canapees dankte Jochen Martz den anwesenden 
Gartenbesitzern und Verantwortlichen sehr herzlich für die Teilnahme und das Einverständnis den 
Garten einer interessierten Öffentlichkeit zu präsentieren, mit der Übergabe des Garten-Verführers. 
 
Auf die Bitte etwas zu ihren Garten zu sagen, ergriffen etliche Besitzer die Gelegenheit die 
Anwesenden einzuladen und auch in kurzer Form ihren Garten und seine Besonderheiten, von 
Rosenreichtum bis Artenschutz, vorzustellen. 
 

    
Gartenbesitzer und Mitglieder der DGGL bestaunen die gärtnerische Vielfalt Mittelfrankens  
 

    
und erfreuen sich der schönen Atmosphäre des vielen noch unbekannten Fürther Stadtparks. 
 
Für die Vorstandschaft der DGGL Bayern - Nord e. V. 
gez. 19.7.2010 Felicia Laue 


